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gitter nötig iſt uns eine
große liberale Volkspartei

Wirkl Geh Rat Prof Dr Czerny der berühmte
Heidelberger Chirurg und Krebsforſcher der ſich durch
ſeinen Mahnruf in den letzten Wahlkämpfen Die Front
nach recht s als treuer Eckart des deutſchen Volks er
wies und dem man für die offenherzige Betonung der libe
ralen Weltanſchauung zwar nicht die Entlaſſung aus
dem Heeresverband ſondern nur das Vorherrſchen
einer gegenteiligen Meinung in militäriſchen Zir
keln kund tat was zur Folge hatte daß Prof Czerny den
Generalarztrock auszog veröffentlicht in der Frankfurter
Zeitung folgenden Artikel

Jm Sommer 1911 als die Einrichtung des Spruch
tollegiums durch welches katholiſcher Gewiſſenszwang an die
Stelle evangeliſcher Freiheit geſetzt worden iſt und die Ent
hebung des Pfarrers Jatho alle Geiſter in Wallung ver
ſetzte erhielt ich wie viele andere vom Berliner Tageblatt
die Aufforderung mich über die beſte Taktik im kommenden
Wahlkampf auszuſprechen Mein kleiner Artikel welchen
das V am 17 November 1911 unter der Spitzmarke
Die Front nach rechts brachte hat viel mehr Aufſehen ge

macht als ich erwarten durfte ja mehr als mir lieb war
Mein Rat gipfelte in dem Satze Wenn die freiſinnigen

Elemente des deutſchen Volkes den ihnen gebührenden Ein
fluß im nächſten Reichstag gewinnen wollen ſo iſt es durch
aus nötig daß die Nationalliberalen und die Fortſchrittliche
Volkspartei bei dem erſten Wahlgang Schulter an Schulter
kämpfen möglichſt in allen Wahlkreiſen gemeinſchaftlich ihre
Kandidaten aufſtellen und Mann für Mann ihre Stimmen
für dieſelben abgeben Nur ſo werden die freiſinnigen Kan
didaten ſchon im erſten Wahlgang in vielen Wahlkreiſen
den Sieg erringen und noch zahlreicher in die Stichwahl
gelangen

Dieſe Mahnung zur Vereinigung der liberalen Par
teien war ein Schreckſchuß für die Gegner fand aber im
liberalen Lager aus Gründen parteipolitiſcher Zerklüftung
nicht überall die Beachtung welche ſie wohl verdient hätte
Mit echt jeſuitiſcher Schlauheit ſtürzte ſich die Preſſe des
Zentrums und der Konſervativen auf meinen Nachſatz Bei
den Stichwahlen müſſen unbedingt die freiſinnigen Parteien
mit den Sozialdemokraten zuſammengehen um die Herr
ſchaft des ſchwarzblauen Blockes zu brechen Die ganze
Meute folgte dem Halali und denunzierte mich nach Herzens
luſt bei der Regierung und Militärbehörde als roten Sozial
demokraten verkappten Tſchechen und Juden
und was weiß ich noch alles Politiſche Jgnoranz Madneß
leeres Geſchwätz Schufter bleib bei deinem Leiſten waren
noch die geringſten Anwürfe Wer ſchimpft hat in der
Politik immer Unrecht und zeigt daß er ſich ärgert Jch bin
weinen Gegnern nicht böſe da ſie mir zu einer Popularität
rerholfen haben die ich niemals ſonſt erreicht hätte

Nolens volens mußten dir mir vorgeſetzen Behörden von
der Preßkampagne Kenntnis nehmen Der Kriegsminiſter
hat in den Reichstagsſitzungen vom 25 April und 10 Mai
über meine EntTafſfung aus dem Heeresverband
als Generalarzt à Ia suite Auskunft gegeben Jch nehme
m dankbar zur Kenntnis daß die Militärverwaltung nicht
Iee Abſicht gehabt habe mir die Verabſchiedung nahezu
u Es iſt ſelbſtoerſtändlich daß ich trotz meiner Ent
aſſung meine ſchwachen Kräfte dem Vaterlande im Falle

en e zur r ſtellen würde wie ich
Jahre 1870 getan habe obgleich ich damals noch öſterreichiſcher Staatsbürger war tet s

ein Fall Czerny liegt in formaler Beziehung ſehr
ment Wenn der Chef einer Korporation einem Mitgliede
g eilt daß eine Aeußerung desſelben in den Kreiſen der
orporation vielfach verletzt habe ſo wird es nicht ohne

u Mitglied bleiben wollen ſelbſt wenn die Mehrheit
vie Meinung ſein dürfte namentlich wenn ſie dieſelbe
dar unſerem Falle nicht kundgeben darf allein er hat

Uber hinaus noch eine prinzipielle Bedeutung und die
mag welche ihm allgemeine Beachtung verſchafft hat Wenn
Man als unbeſcholtener deutſcher Bürger wahlberechtigt iſt
Gewinn nicht nur das Recht die Entſcheidung nach beſtem

f en zu treffen ſondern unter Umſtänden auch die
cher offen zu ſagen warum man ſo und nicht anders

erkan n Jch weiß wohl daß dieſes Recht nicht allgemein an
ſtattet e So hätte mir die Germania gnädigſt ge
wozu 7 l r v n e orrgten zu ſtimmen
liberale r h in Heidelberg wo ein National
laß h gegen einen Sozialdempokraten ſtand gar keinen An
de aber daß ich für die Stichwahl offen erklärte daß

erſ ozialdemokrat das kleinere Uebel ſei das war meine
a ndigung am ſchwarzblauen Block welche Sühne und

v verlangte Prinzipiell ſöllte eigentlich jeder der
h frei zu wählen imſtande iſt vom Wahlrecht ausge
Wenn ſein Aber gerade da ſcheiden zwei grundverſchiedene
wiſſen ſhauungen voneinander Hier autoritativer Ge

e nszwang dort freie Selbſtbeſtimmung nach eigener
erzeugung Der Kampf dieſer Weltanſchauungen wird

wo lange dauern als die Aetzige Kulturwelt beſteht

Ifre Obgleich die Nationalliberalen und die
iſinnige Volkspartei auf derſelben Welt

anſchauung ſtehen und allen Grund hätten gemein
ſchaftlich in den Wahlkampf zu gehen ſo war die gegen
ſeitige Unterſtützung doch eine mannigfach gehemmte und
in nicht wenig Wahlkreiſen ſtanden ſich ihre Kandidaten
gegenüber Das Reſultat war darum nicht ſo durchſchlagend
wie es hätte ſein können Wenn auch bei den Stichwahlen
der Schaden einigermaßen ausgebeſſert wurde ſo iſt doch
die werbende Stoßkraft einer Partei weſentlich geſchwächt
wenn ſie aus Kompromiſſen nach links und rechts hervor
gegangen iſt Für jede der beiden liberalen Parteien iſt
ihre Vereinzelung ein Moment der Schwäche

Seit Monaten kriſelt es in der nationalliberalen Partei
Die Altliberalen und Jungliberalen wollen ſich abblättern
vom alten Stamme Der Hanſabund und die Bauernbündler
graben das Waſſer ab und ſuchen wirtſchaftliche Jntereſſen
unter liberaler Flagge zu ſammeln Schmunzelnd ſtehen
andere Parteien daneben und hoffen aus dem lecken Bottich
ihre Eimer zu füllen Obgleich wir ein freiſinniges Prä
fidium des Reichstages haben ſo iſt es doch offenes Geheim
nis daß es ſeine Exiſtenz der Gönnerſchaft der Sozialdemo
kraten und der Bosheit des ſchwarz blauen Blocks verdankt

Seit den Vorgängen bei der letzten Reichstagswahl und
der Wahl des Präſidiums ſchwanken ſicher tauſende
liberal geſinnter Wähler welcher Partei
ſie ſich anſchließen ſollen und halten ſich
darum der Politikfern

Der feſte Zentrumsturm und die Konſervativen welche
unſere Nation gern wieder in die Zwangsjacke der feudal
klerikalen Herrſchaft zurückſchrauben möchten und die ſozial
demokratiſche Linke andererſeits die ſo lange keine Partei
des ſozialen Fortſchritts iſt ſo lange ſie ihre Herrſchaft durch
die Proletariſierung der Maſſen und durch den Umſturz alles
Beſtehenden zu erreichen ſucht und alle Unzufriedenen unter
ihre Fahne ſammelt drohen die kleinen freiſinnigen Par
teien zwiſchen ſich zu zerreiben Und dennoch hängt die Zu
kunft unſeres Vaterlandes von dem ſtetigen beſonnenen
Fortſchritte ab deſſen Träger die freiſinnigen Mittelpar
teien in erſter Linie ſind Bitter nötig iſt uns eine große
liberale deutſche Volkspartei welche die Na
tionalliberalen und die Fortſchrittliche Volkspartei vereini
gen und durch ſeine imponierende Größe Anziehung aus
üben wird weit in die Reihen der Freikonſervativen der
katholiſchen Moderniſten und der ſozialdemokratiſchen Revi
ſtoniſten hinein Jhr Programm müßte ſo weitherzig ſein
daß Männer von Poſadowsky bis Friedrich Nau
mann darin Platz hätten Jch weiß wohl daß es anmaßend
von mir erſcheint einen ſo weitgreifenden politiſchen Ge
danken zu deſſen Verwirklichung eine neue jugendfriſche
Generation heranwachſen muß auszuſprechen aber die er
fahrenen Führer ſtecken meiſt ſo feſt in den Banden der
Partei daß ſie es nicht wagen dürfen zu einer Verſchmel
zung des hiſtoriſch Gewordenen aufzufordern Vielleicht ge
hört der weltfremde Jdealismus eines deutſchen Pro
feſſors dazu Nationalzeitung vom 18 Januar Badiſche
Landeszeitung vom 16 Januar 1912 um einen Gedanken
auszuſprechen dem Tauſende der beſten Deutſchen anhängen
und der ein Samenkorn abgeben kann für die mächtige Eiche
der einen liberalen deutſchen Volkspartei Selbſtverſtänd
lich wird die Fuſion der beiden liberalen Parteien mehr
jährige Arbeit und Ueberwindung großer Widerſtände er
fordern Aber das Ziel um das es ſich handelt iſt auch ein
großes das zuſamnmeengefaßte liberale Bürgertum wäre in
der Lage ſich in der deutſchen Politik Richtung gebend durch

zuſetzen Dr Vinzenz Czerny
Das was hier Vinzenz Czerny in flammenden Worten

ousgedrückt hat die Bildung einer großen liberalen
deutſchen Volkspartei iſt der Traum von Hunderttauſenden

Seiner Erfüllung ſtehen gegenwärtig nicht unüber
windliche aber doch Bedenken ernſter mannigfacher Art
entgegen die die Zeit vielleicht beſſer hinwegräumt als
lang ausgeſponnene Konferenzen und Parteitage

Daß dereinſt der Tag kommen wird in dem die vier
zehn Parteien die heute im Deutſchen Reichstage in Grup
pen und Grüppchen verſtreut ſitzen jede Etatsberatung
ins Unendliche ausdehnend in große kompakte
Körper verſchmolzen werden müſſen wenn ſie nicht von
der Sozialdemokratie zerrieben werden ſollen iſt klar Ebenſo
klar iſt für jeden politiſch Einſichtigen daß die Epoche nicht
mehr allzufern ſein kann wo die gemeinſame liberale Baſis
die Fortſchrittler wie die Nationalliberalen zuſammenführt
Vor 20 Jahren galt dieſer Gedanke der bei der letzten Wahl
um ein Beträchtliches gefördert wurde als Utopie heute
ſchaut man der Möglichkeit ſchon ſchärfer ins Auge Partei
größen und Fraktionsautoritäten werden bei dieſem An
näherungsprozeß ihre Rechnung zwar nicht ganz beglichen
finden aber der Wille der Wähler iſt hier mächtiger als der
des einzelnen Politikers

Wir begrüßen die Czernyſche Anregung als der erſte
erfreuliche Jmpuls der auf dieſem Gebiete aus berufener
Feder kommt wir begrüßen die Anregung beſonders des

halb als willkommen weil bei ihrer Verwirklichung das

liberale Bürgertum ein ausſchlaggebender Faktor in unſerer
Geſetzgebung ſein könnte

Wie heute das Stimmenverhältnis im Reichstage liegt
kann der Vlock der Linken mit Hilfe der Sozialdemokratie
zwar ein reaktionäres Geſetz verhindern er kann aber
infolge des oft rein negierenden Standpunktes der Sozial
demokratie nicht das an poſitiver Arbeit leiſten was
das liberale Bürgertum von ihm erwartet

Wahrſcheinlich wird noch viel Waſſer den Neckar hinab
fließen bis der Gelehrte in AltHeidelberg die zerbrechliche
Planke auf der er ſeine Wünſche geborgen hat im ſiche
ren Port ſieht aber der Preis der winkt iſt ſo groß und
erhaben daß man das Undenkbar nicht ausſprechen
ſollte ohne den Verſuch wirklich ernſtlich angebahnt
zu haben

R

Deutseches Reich
Rücktritt des Grafen Wolff Metternich

Ueber den Rücktritt des Londoner Botſchafters Graf
WolffMetternich ſchreibt eine in den diplomatiſchen Kreiſen
Londons gut unterrichtete Perſönlichkeit in der Frankfurter
Zeitung

Was an dem Grafen Wolff Metternich getadelt und ver
mißt worden iſt das hat der Londoner Korreſpondent der
Frankfurter Zeitung ſchon auf das richtige Maß zurückge

führt Ein etwas weltfremder Herr auf engen Verkehr ſich
beſchränkend und offenbar auch in Unfenntnis des Nutzens
der ſich aus dem Verkehr der in der auswärtigen Politik
tätigen Beamten mit den auf demſelben Gebiete tätigen
Journaliſten für beide Teile ergibt Die Leiſtungen des Bot
ſchafters ſcheinen nicht immer gleich geweſen zu ſein und ſo
erklärt ſich wohl das etwas boshaft zugeſpitzte auf ihn ge
münzte Wort von der intermittierenden Jntelligenz Ge
wiß zu boshaft denn wir erinnern uns daß einer dem ein
Urteil zuſtand Fürſt Bülow nämlich in der letzten Zeit
ſeiner Kanzlerſchaft in Gegenwart von Herren die ſein Ur
teil kontrollieren konnten den Grafen Metternich gegen An
griffe die auch damals wieder in der Oeffentlichkeit erfolgt
waren lebhaft in Schutz nahm Man hat in den letzten
Monaten in den Anfangsſtadien der Marinevorlage von
Gegenſätzen zwiſchen dem Auswärtigen Amt und dem Reichs
marineamt geſprochen Wir wollen nicht unterſuchen was
daran wahr geweſen iſt aber dieſe Gegenſätze ſind nichts
Neues ſie beſtanden eigentlich immer treten nur zuweilen
aus beſonderem Anlaß ſtärker hervor und erklären ſich daraus
daß dieſe beiden Mſſorts manche Berührungspunkte haben
Davon konnte auch der Botſchafter in London erzählen Er
hat jedenfalls zu denen gehört die in der andauernden Ver
größerung unſerer Flotte ein gefährliches Moment für die
politiſchen Beziehungen der beiden Länder erblickten und er
hat dieſer Anſicht in ſeinen Berichten von jeher Ausdruck ge
geben Die Berichte des Marine Attacheés in London mögen
was erklärlich iſt anders gelautet haben So iſt der Bot
ſchafter an den Stellen wo man die Vergrößerung der Marine
gewünſcht hat und wünſcht keine beliebte Perſönlichkeit mehr
geweſen Das gut beglaubigte Wort Sie ſchlagen auf Wolff
Metternich los wie der Bauer auf das Barometer das ihm
einen unwillkommenen Stand anzeigt, iſt ſchon mehrere Jahre
alt es ſtammt aus der Bülowſchen Zeit Es haben viele
auf dieſes Barometer losgeſchlagen weil es ſich nicht geändert
hat und weil ſie glaubten es zeige falſch So iſt es entfernt
worden Ob ſich nun das Wetter ändern wird

Die Seſttzſtener als Decknng
Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat bekanntlich am

18 Mai ihre Beratungen über die Wehrvorlage und deren
Deckung beendigt indem ſie beſchloß daß die Deckung nur
durch eine Beſitzſteuer erfolgen dürfe Wie man ſich
dieſe denkt wurde aber nicht authentiſch feſtgelegt ſondern
es wurde nur geſagt daß es eine allgemeine den ver
ſchiedenen Beſitzformen gerecht werdende Beſitzſteuer ſein
müſſeWSaraus ergibt ſich ohne weiteres die Frage nach dem

Charakter der neuen Beſitzſteuer und nach den Objekten die
durch ſie belaſtet werden ſollen Da die Konſervativen zu
dem Beſchluſſe der Budgetkommiſſion ihre Zuſtimmung nur
unter ausdrücklichem Ausſchluß der von ihnen ſo übermäßig
gefürchteten Erbſchaftsſteu er gegeben haben könnte
man ſchlechthin meinen daß der jeweils vorhandene Beſitz
einer neuen Steuer unterworfen werden ſollte Dafür dürfte
aber im jetzigen Reichstage unter keinen Umſtänden eine
Mehrheit zu finden ſein denn man iſt ſich überwiegend dar
über einig daß der Beſitzſtand zurzeit hinreichend beſteuert
iſt Ferner würde eine neue Belaſtung hier nur zu einer
weiteren Verteuerung aller Lebensmittel Wohnungsmieten
u a führen die unbedingt vermieden werden muß Möglich
und wohl gangbar wäre allerdings eine richtigere
Staffelung unſers Einkommenſteuertarifs
derart daß die Heranziehung des größeren Einkommens in
ein gerechteres Verhältnis zu der Jnanſpruchnahme der ge
ringeren Erwerbsſummen gebracht würde Dafür werden
aber die Konſervativen jedenfalls nicht zu haben ſein und
da es die Regierung mit dieſen hochagrariſchen Rittern nicht
verderben will bleibt der Einkommenſteuertarif ſicher un

w

angetaſtet obwohl er im Verhältnis die gerin geren Ein
kommen ſchwerer belaſtet als die größeren Eine andere neue
allgemeine den verſchiedenen Beſitzformen gerecht werde
Beſitzſteuer dürfte ſich indeſſen kaum finden Es h

gar nicht wünſchenswert daß zu der wahrlich hinreichenden



Zahl von Steuerſyſtemen noch ein neues tritt deſſen Durchbelng vielleicht wieder ein Heer von Beamten und Quaſi

Beamten erfordert Denn um eine Serie von Einzelſteuern
z B auf Klaviere Papageien Fahrräder uſw ſoll es ſich jaS akvoſeher von dem hieraus zu erwartenden Minderertrag

nicht handeln ſondern es wird eine allgemeine
Steuer verlangt Ueber Steuerpolitiker könnten
ſchließlich auf den Gedanken kommen den jedesmaligen
Jahreszuwachs einer Beſitzform abgeſehen von der ein
tretenden Einkommensſteuererhöhung nochmals beſonders
verſteuern aber für dieſe Art von Steuertechnik wird ein
vernünftiger Menſch ſchon deshalb nicht eintreten weil dieſeSonderbeſtebterung je nach dem Stande des wirtſchaftlichen

Lebens bald günſtige bald ungünſtige Erträgniſſe zeitigen
und ſich ſo ſchon infolge der fortwährenden Schwankungen zur
Deckung der wichtigſten Ausgaben nicht eignen würde

Ferner neigt unſere Zeit dazu daß niemand gern von
dem Ertrage ſeines Fleißes mehr abgibt als unbedingt nöti
iſt und ſchon aus dieſem Grunde würde eine neue oder au
nur erweiterte Beſteuerung deſſen was jeder ſich er
arbeitet hat auf den größten Widerſtand ſtoßen und all
gemeinen Unwillen im ganzen Volke erregen Größeren An
klang fände entſchieden eine Belaſtung ſolcher Beſitzbeſtand
teile die der Beſteuerte nicht durch eigene Arbeit errungen
hat ſondern die ihm als eine Art unverdientes Geſchenk zu
fallen Das ſind einmal die reinen Schenkungen
unter Lebenden zum andern die Erbſchaften Und
ſoviel man auch ſucht trotz aller Gegenerklärungen der Kon
ervativen wird nichts weiter übrig bleiben als die Erb
chaftsſteuer zu erweitern Ob man das in der ſchon lange

von den vernünftigen Realpolitikern geplanten Weiſe tut
oder ob man den Steuerſatz erhöht iſt noch eine Frage für
ſich Unter allen Umſtänden iſt aber eine Erweiterung der
Erbſchaftsſteuer der richtigſte Weg zur Deckung der Wehrvor
lage denn ein nicht voreingenommener Menſch muß e
daß es nicht ſchlimm iſt wenn der Erbe von ſeiner Erbſchaft
etwas für das Gemeinwohl abgibt ſelbſt wenn ſein Vater
oder ſeine Mutter die Erblaſſer ſind Man wird deshalb
auch um die Erbſchaftsſteuer nicht herumkommen wennſchon
es möglich ja ſogar wahrſcheinlich iſt daß die übertriebene
Rückſichtnahme auf das hochagrariſche Feingefühl einer neuen
Erbſchaftsſteuervorlage den Decknamen einer Beſitz oder
auch Vermögens Steuer verleiht um gewiſſen Herren
wenigſtens for mal die Unannehmlichkeit einer Niederlage
zu erſparen denn die Form pflegt heute ja vielen mehr
wert zu ſein als der Jnhalt

Die erweiterte Erbanfallſteuer kommt alſo in der nächſten
Seſſion des Reichstages mit Sicherheit um ſo mehr als ſich
die Regierung niemals grundſätzlich und für alle Zeiten da

gegen ausgeſprochen hat De
r B

Kiderlen Waechter Botſchafter in Konſtantinopel
Jn gut unterrichteten Kreiſen verlautet das Agrement

für Frhr v Wangenheinm ſei noch nicht erteilt vielleicht
überhaupt nicht erbeten Erneut iſt davon die Rede daß
Saatsſekretär von Kiderlen Waechter Bot
ſchafter in Konſtantinopel werden würde

Scheidemann und Dr Lenſch proteſtieren nicht
Der Vorwärts ſchreibt Die Genoſſen Scheide

mann und Dr Lenſch haben in Uebereinſtimmung mit
der Fraktion von der Einbringung einer Beſchwerde gegen
die ihnen in der Reichstagsſitzung vom 17 Mai erteilten
Ordnungsrufe Abſtand genommen Die Ordnungsrufe
waren nur möglich weil ſich der Präſident der Situation
nicht gewachſen zeigte und ein Maß von Direktionsloſigkeit
an die ſeinen Ordnungsrufen jede ſachliche Bedeutung
nahm

Parteinachrichten

Die deutſch konſervative Partei
Berlin 20 Mai Der weitere Vorſtand der deutſchkon

Jervativen Partei tagte am geſtrigen Sonntag mittag unter
Vorſitz des Reichs und Landtagsabgeordneten v Normann
unter zahlreicher Beteiligung im Abgeordnetenhauſe Der
Reichs und Landtagsabgeordnete Dr v Heydebrandt
referierte über die gegenwärtige politiſche Lage Auf Antrag
des Oberbürgermeiſters Dr Beutler wurde folgende Reſo
lution einſtimmig angenommen

Die hier anweſenden Mitglieder des weiteren Vor
ſtandes der deutſch konſervativen Partei ſprechen der Partei
leitung insbeſondere Herrn v Heydebrandt den herzlichſten
und wärmſten Dank für die Führung der Partei in der
letzten überaus ſchwierigen Zeit aus und verſichern auch
r die Zukunft ihren verehrten Führern des vollſten Ver
rauens

Die am Sonntag in Baden Baden tagende Landesver
ſammlung der Fortſchrittlichen Volkspartei Vadens nahm
Stellung zur Straßburger Aeußerung des Kaiſers Die
Landesverſammlung nahm folgende Reſolution an Der
Parteitag proteſtiert mit Entſchiedenheit gegen die wiederholten Kundgebungen eines perſönlichen Kewimente er be
zeichnet ſie als unvereinbar mit der Verfaſſung und der ge
ſchichtlichen Entwickelung des Deutſchen Reiches und vertraut
darauf daß die fortſchrittliche Reichstagsfraktion mit allen
Mitteln dahin wirkt daß ähnliche Kundgebungen für die
Zukunft unmöglich gemacht werden

Heer und Flotte
Das ſchnellſte Schiff der deutſchen Marine

Bei der Probefahrt des neuen Linienſchiffkreuzers
Goeben wurde einem Telegramm aus Cuxhaven zu
folge e r re 0 Seemeilen erreichtGoeben etzt das ſchne e große Kriegsſchiber deutſchen Marine groß 3sſchiff

Bei den großen Mandvern in Mörchingen ſind wie bis jetzteſtgeſtellt worden iſt bei der hohen Temperatur ſegne

Soldaten an hitſchlagartigen Erſcheinungen erkrankt Drei von
ihnen ſind geſtorben nämlich ein Unteroffizier und zwei Mann
eines in Metz garniſonierenden bayeriſchen Jnfanterie Regiments
An den Mansvern hatten 25 000 Mann teilgenommen

Hof und Perſanalnachrichten
Der Kaiſer hat wie der Reichsanzeiger meldet dem

De Chriſtof von Griechenland den Sqwarzen u namens der deutſchen
Richard s Halle machte

Der Kaiſer hat ſich telegraphiſch nach dem Befinden des

KardinalFürſtbiſchofs Kopp erkundigt Auch vom Kron
prinzen und von einer Reihe anderer deutſcher Fürſtlichkeiten
ſind Telegramme eingegangen

Zum Erzbiſchof von Bamberg ſoll der Stadt
pfarrer Dr Georg Hauck von St Eliſabeth in Nürnberg
früher Religionsprofeſſor am alten Gymnaſium in Bamberg aus
erſehen ſein

Am 21 d Mts wird der um das Gemeinwohl unſeres
deutſchen Volkes hochverdiente Abgeordnete Dr med h c von
Schenckendorff in voller geiſtiger und körperlicher Friſche
ſeinen 75 Geburtstag begehen

Wie aus Kopenhagen gemeldet wird kommen zur Bei
ſetzung des Königs perſönlich die Kaiſerin Witwe von Rußland
die Königin Witwe von England König Georg von Griechenland
Herzog und die Herzogin von Cumberland Kaiſer Wilhelm wird
durch den Kronprinzen und die Kronprinzeſſin vertreten ſein der
Kaiſer von Rußland durch den Großfürſten Michael Alexandro
witſch Weiter werden perſönlich erſcheinen der Großherzog
Friedrich Franz von Mecklenburg Schwerin Prinz und Prinzeſſin
Georg von Griechenland Herzog Karl Eduard von Sachſen
Koburg Gotha und Friedrich Fürſt zu Wied Der Großherzog von
Mecklenburg Strelitz wird durch den Erbgroßhrzog Adolf Friedrich
der Herzog Friedrich II von Anhalt durch den Oberhofmarſchall
von Auer der Regent von Braunſchweig Herzog Johann Albrecht
von Mecklenburg durch Freiherrn v Wangenheim vertreten ſein
Fürſt Adolf zu Schaumburg Lippe wird gleichfalls einen Vertreter
ſenden ebenſo wird Prinz Arthur von Connaught erwartet
König Georg von England hat angeordnet daß zwei Offiziere
des engliſchen Regiments deſſen Chef König Friedrich geweſen
iſt das Regiment bei der Beiſetzung vertritt

Ausland

Eine neue italieniſche Expeditton
Mailand 20 Mai Die Organiſation eines neuen Ex

peditionskorps wird in Venedig mit großem Eifer betrieben
Ein Teil der Truppen wurde bereits eingeſchifft Die Ex
pedition wird von General Ragni befehligt werden und iſt
zur Beſetzung der Jnſeln Chios Mytilene Lemnos und Samos
beſtimmt

Der Liebesroman eines Erzherzogs
Vor einigen Monaten durcheilte die Preſſe die Nachricht

daß wieder ein Austritt eines Erzherzogs aus dem öſter
reichiſchen Kaiſerhauſe bevorſtehe Es handelte ſich um Erz
herzog Franz Karl der auf alle erzherzoglichen Würden
verzichten wollte da Kaiſer Franz Joſef ihm die Einwilligung
für Eingehen einer Ehe mit der Tochter des Wiener Uni
verſitätsprofeſſors Czuber verſagt hatte

Erzherzog Franz Karl hatte das als Wiener Schönheit
bekannte Fräulein Czuber vor Jahren auf einem Ball kennen
gelernt Fräulein Czuber verreiſte wohl auf allerhöchſten
Wunſch dann Auch Erzherzog Franz Karl nahm Urlaub
und gab ſchon damals die Abſicht bekannt ſeinen Abſchied als
Militär zu nehmen Auf beſonderes Verlangen des Kaiſers
und nach Ausſprache mit ſeinem Bruder dem öſterreichiſchen
Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand Eſte trat Erzherzeg
Franz Karl gleich darauf eine Reiſe ins Ausland an Er
kehrte zurück und brachte den Entſchluß mit Fräulein Czuber
zu heiraten Nach dem Fall Wölfling hatte der Kaiſer erklärt niemandem mehr im gaiſerhanſe die Einwilligung zu

einer nicht ſtandesgemäßen Ehe zu geben Es blieb alſo dem
Erzherzog nach den habsburgiſchen Hausgeſetzen nichts übrig
als ſeinen Rang als Erzherzog und alle damit verbundenen

Rechte und Ehren im Falle einer Heirat mit Fräulein Czuber
ren Das geſchah Und als einfacher Karl Ferdi
nand Burg begann der ehemalige Fürſtenſohn ein anderes
Leben Jetzt hat durch eine Verfügung des Kaiſers und durch
Vermittelung des Franz Ferdinand der bekannt
lich auch in morganatiſcher Ehe mit Gräfin Choteck Herzogin
Hohenberg lebt der Liebesroman ein harmoniſches Ende ge
funden Der Draht meldet

Der ehemalige Erzherzog Ferdinand Karl
der jetzt unter dem Namen Karl Ferdinand Burg im
Auslande lebt ſoll auf Vermittelung ſeines Bruders Erz
herzog Franz Ferdinand und der Gemahlin des Erzherzogs
Franz Salvator demnächſt wieder ſeinen Erzherzog
titel erhalten Seine Gattin die Tochter des Hofrats
Czuber um derentwillen er auf Titel und Würden ver
zichtete ſoll den Titel einer Gräfin erhalten

Generalverſammlung des Deutſchen

Bühnenvereins

Die 43 ordentliche Generalverſammlung des Deutſchen
Bühnenvereins wurde wie uns aus Breslau unterm 19 Mai
berichtet wird unter zahlreicher Beteiligung von Bühnen
leitern aus ganz Deutſchland dort im Saale der Schleſiſchen
Geſellſchaft für vaterländiſche Kultur unter dem Vorſitz des
Barons zu Put litz Stuttgart abgehalten An den wegen
Krankheit am Erſcheinen verhinderten Generalintendanten
Grafen v Hülſen Häſeler wurde ein Begrüßungstelegramm
geſchickt Nach dem den Rechtsanwalt Wolff
erſtattete beträgt der Voranſchlag für das kommende Ge
ſchäftsjahr 43 000 Mk wobei mit einem hre von etwa
8000 Mk zu rechnen iſt Aus der Wohlfahrtskaſſe ſind Unter
ſtützungen von über 17000 Mk bezahlt worden Es wurden
ganze Bühnen Enſembles deren Leiter finanziell zuſammen
gebrochen waren über Waſſer gehalten Seit ihrem Beſtehen
hat die Wohlfahrtskaſſe 86 000 Mk e Unterſtützungen aufge
wendet Geheimrat Barnay Hannover dankte hierauf
u die Ehre die ihm durch die ennung W Ehrenmitglied
es Bühnenvereins erwieſen worden ſei e ſei es

daß er von ſeinem eigenen Kinde der Deutſchen Bühnen
genoſſenſchaft ſagen müſſe daß ſie auf falſchen Wegen wandle
Er ſei mit den Zielen der Deutſchen Bühnengenoſſenſchaft
durchaus einverſtanden aber ihre jetzige Leitung könne er
nur mißbilligen Es wurde darauf mitgeteilt daß Geheim
rat Barnay in ſeinem Teſtament der Wohlfahrtskaſſe den
Betrag von 50 000 Mk vermacht habe Lebhafter Beifall
Die Verſammlung beſchloß dann die deutſchen Dichter un

riftſteller bei Vollendung des 50 Geburtstages durch Auf
ng r Werke zu ehren

Schriftſteller Jon Lehmann VBerlin dankte für dieſen
riftſteller Geheimrut

itteilungen über den Stand

der Verhandlungen mit dem Verbande deutund Chorleiter die ein günſtiges Reſultat er Wer atdeſen

Syndikus Dr Feliſch Berlin behandelte die v J
mungen des Privatbeamtenverſicherungsgeſetzes ſow eit eſtim
Bühnenangehörige in Betracht kommen Der Refere ſie für
dafür ein daß das Höchſtgehalt das noch für die c tritt
ſicherung in Betracht kommt über die Grenze von ivatver
erhöht werde Ein Beſchluß in der Frage wurde nicht Mdie hierfür eingeſetzte Kommiſſion ſoll ſich mit ihr noch h

beſchäftigen Graf v Seebach Dresden berichte näher
die Arbeiten der Kommiſſion die ſich mit der Frage
ſchäftigen hatte welche Maßnahmen gegen das Uebe be
nehmen der Kinematographentheater zu er and
ſeien Der Referent konnte konſtatieren daß die Scha Reifen
welche die Kinematographentheater den reinen Theater ng
reiteten wirklich vorhanden ſei und in letzter Zeit betrat be
zugenommen hätte Jn einer Stadt ſei die durch de dtig
richtung eines Kinematographentheaters hervorgerufene C
nahmeſchädigung des betreffenden Stadttheaters auf 50
feſtgeſtellt worden Der Referent verlangte Erweiterun roz
S 33 a der Reichsgewerbeordnung auf alle kinematographif g
Theater gleiche Bauvorſchriften für alle Theater und

d eüber

ſchärfere Ueberwachung der gezeigten Films Die Verſognlung erklärte ſich mit den Forderungen des Referenten
verſtanden

In der Debatte wurde bedauert daß die Preſſe die Kin
matographentheater nicht mit der gleichen Schärfe kritiſter
wie die anderen Theater Weiter wurde mitgeteilt daß
Jena bereits ein Erlaß beſtehe wonach Eltern beſtraft e
den wenn ſie ihre Kinder in Kinematographentheater ſchicken
die nicht belehrenden Zwecken dienen

Nach Erledigung weiterer geſchäftlichen Angelegenheiten
wurde zum Ort der nächſten Verſammlung Eiſenach ge
wählt Eine außerordentliche Generalverſammlung ſoll im
Herbſt in Berlin abgehalten werden

8 3 eProvinzialnachrichken

Automobil Unglück
4 Holzweißig 18 Mai Jn den Abendſtunden ereignete ſich

auf der Chauſſee von Halle nach Berlin in der Nähe der Grube
Auguſte unweit der Preuß Krone bei Bitterfeld ein Automobil
unglück dadurch daß an dem Gefährt der Schlauch des Hinterrades
platzte wodurch das Auto ſich überſchlug und in den Graben fuhr
Die Jnſaſſen erlitten weniger ſchwere Verletzungen bis auf den
Chauffeur welcher ſchwere Kopfverletzungen davontrug Jhm
wurde von Dr Jhſecke Holzweißig der erſte Notverband angelegt
und er dann in das Kreiskrankenhaus Bitterfeld geſchafft

I Ä

Klitzſchmar 17 Mai Gutsperkauf Herr Guts
beſitzer Zſcheyge verkaufte ſein 190 Morgen großes Gut für
130 000 Mk an die Firma Schlemmer in Halle

Merſeburg 19 Mai Wohltätigkeitsfeſt Der
Vaterländiſche Frauenverein Merſeburg Stadt der bereits im
Vorjahre den in jeder Hinſicht gut verlaufenen Margaretentag
veranſtaltet hatte wandte ſich auch in dieſem Jahre wieder an
die hieſigen Einwohner um Unterſtützung zu einem Wohltätig
keitsfeſt für die Wohlfahrtseinrichtungen zum Beſten der Armen
und Kranken Der Appell war nicht vergebens geweſen unſere
Bürgerſchaft hat von neuem bewieſen daß ſie für die Werke chriſt
licher Nächſtenliebe und für die Fürſorge für unſere Armen ein
jederzeit warmes Herz hat Es entwickelte ſich zu dieſem Feſte
heute ein Leben und Treiben wie es Merſeburg ſelten zu ſehen
bekommt Alle wollten den Tag nicht vorübergehen laſſen ohne
ein Scherflein zu dieſem chriſtlichen Werke beizutragen Es
dürfte ein anſehnlicher Betrag für die Wohlfahrtseinrichtungen
geſtiftet werden können

V WMerſeburg 19 Mai Angeſchwommener Leich
nam Jm benachbarten Dorfe Schkopau entdeckten am Freitag
Kinder einen angeſchwemmten Leichnam Die angeſtellten Er
mittelungen des Schkopauer Ortsvorſtandes ergaben daß es die
Leiche eines ſeit über 8 Tagen vermißten Jnvaliden von hier
war Was den Mann in den Tod getrieben hat konnte noch
nicht feſtgeſtellt werden

Bitterfeld 17 Mai Fleiſchertag Der nächſtjährige
Bezirkstag des Bezirksvereins Sachſen Anhalt im Deutſchen
Fleiſcherverbande wird in unſerer Stadt abgehalten werden Mit
dieſem Bezirkstage wird die Feier des 275gährigen Veſtehens
der Fleiſcherinnung Bitterfeld verbunden

Raguhn 17 Mai Doppeltes Pech Dienstag abend
erlitt das Automobil eines Uhrmachers aus Raguhn das von
TDrten nach Deſſau fuhr in der Nähe des ſtädtiſchen Waſſer
werks eine Panne indem ein Rad brach Während ſich der Be
ſitzer des Kraftwagens entfernte um Hilfe herbeizuholen wurde
ihm aus einem Kaſten des Autos ein Etui mit 12 goldenen
Herren und Damenringen geſtohlen Die Ringe ſind faſt ſämt
lich mit Opalen verziert Ein Herrenring hat einen dreieckigen

ſchwarzen Stein Der Spitzbube der den Kaſten erbrochen hatte
entwendete außerdem noch zwei Fahrradglocken und eine Benzin
kanne

Harzgerode 17 Mai Münzenfund Jn einer Wand
im Hauſe des Herrn Buchholz wurde wie der Harzer Bote be
richtet eine größere Anzahl Münzen aus Kupfer Meſſing und
Silber gefunden Die älteſte iſt vom Jahre 1751 die neueſte
von 1818 Einige Stücke tragen das Bildnis Auguſts des Starken
des Königs von Polen und Sachſen andere zeigen das Mono
gramm P R Fridericus Rex Vertreten ſind auch Stücke aus
HeſſenDarmſtadt Bayreuth Braunſchweig Greiz Roſtock und
ein ſiſbernes Markſtück von Sachſen Für Numismatiker dürfte
der Fund ſehr intereſſant ſein

Alexisbad 17 Mai Der Anhaltiſche Knapkſchaftsverein, Sitz in Köthen veranſtaltete hier eine Ab
ſchiedsfeier für den nach 50jähriger Amtstätigkeit in den
Ruheſtand getretenen Leiter des Anhalt Bergbauweſens Geh
Oberbergrat Wilhelm Lehmer Sänmtliche anhaltiſchen Berg
und Hüttenwerke hatten dazu Vertreter entſandt

Eiſenach 16 Mai Ein ſchwerer Schigſalsſchlag
traf am Himmelfahrtsmorgen eine angeſehene Familie unſere
Stadt Der vormittags 2610 Uhr Eiſenach verlaſſende r
furter Degug überfuhr kurz hinter dem Weſtbahnhof in de
Nähe der Kloſterziegelei den hieſigen Maurermeiſter Guſtao
Stein Die Leiche wurde furchtbar zerſtückelt Der ſo jäh h
Leben Gekommene iſt weiteren Kreiſen bekannt als Mitbeſtze
der Aktiengeſellſchaft Kloſterziegelei Eiſenach und der große n
Ziegelei zu Gerſtungen Beide Ziegeleibetriebe bilden d
Millionenunternehmen Seit etwa Jahresfriſt war er auch In 5
haber der weithin bekannten Naturheilanſtalt am Eingang r
Johannistals zu Eiſenach die er ſeinerzeit erbaut hatte und
Konkursverfahren des Vorbeſitzers übernehmen mußte Lans
Zeit gehörte er dem Gemeinderat als überaug tätiges und
geſchäktes Mitglied an Der Unfall iſt noch nicht aufgeklärt
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gegen 10 Jahren Ehrverluſt Die Verteidiger plädierten auf

Mai 500 Mark Belohnung hat der
gaſſel 19 ent auf die Ergreifung der Zigeuner ausgeſetzt
Zcangonraſeen dem Dorfe Grumbach eine Jagdgeſellſchaft be

Fehen 9 Mai e Einbruchsdiebſtähle ausgeführt haben
n

Gerichtsverhandfungen

Wegeners und Hamanns Verurteilung
lung gegen die Reichsbankbeamten Wegener und

Hie We Hamburg ihr Ende Nach dem Spruch der
gamann e en iſt Hamann der Amtsunterſchlagung in zwei Fällen
Geſchwore e Beihilfe zu den Straftaten des Hamann der Amts
wegene ung und der Fälſchung von Privaturkunden ſchuldig
unterſhlaenwalt beantragte gegen Hamann eine Geſamtſtrafe
Her en 6 Monaten Gefängnis und 5 Jahren Ehrverluſt
von 9 Wegener eine Geſamtſtrafe von 7 Jahren Gefäng
nis und mildere Strafen Der Gerichtshof erkannte bei Ha
aheblich 1 Jahr 7 Monate Gefängnis und 2 Jahre
man niſt bei Wegener auf 4 Jahre 3 Monate Ge
Ehrver e nd 5 Jahre Ehrverluſt Beiden Angeklagten wurden
fängn der Unterſuchungshaft in Anrechnung gebracht6 Monate

Ohne Stehkragen keine Ungebühr vor Gericht
Jena 15 Mai Unter dem Vorſitz des Amtsgerichtsrats

gans hatte das hieſige Schöffengericht den als Zeuge in einer
Ltrafſache vernommenen Gaſtwirt Richard Schulz wegen
5 ebühr in eine Geldſtrafe von 10 Mark genommen weil

ne Kragen vor Gericht erſchienen war Auf erhobene
S perde hat das hieſige Oberlandesgericht die Entſchei
dung als zu Unrecht ergangen mit folgender Begründung

hobenaufselhiß kann ein ungebührliches Verhalten darin ge
9funden werden daß ein Zeuge zu ſeiner Vernehmung in

einer der Würde des Gerichts nicht entſprechenden Kleidung
erſcheint Das hat aber Schulz nicht getan Er iſt in einem
anſtändigen und ſauberen Anzug wenn auch ohne Kragen
erſchienen Daß er keinen Kragen trug macht ſein Aeußeres
noch nicht würdelos und war bei einem Manne von ſeiner
Stellung und ſeinen Lebensgewohnteiten auch nichts Un
gebührliches Daran vermag auch der Umſtand nichts zu
ändern daß der Vorſitzende des Schöffengerichts ihm bei
früheren Anläſſen Beſtrafung wegen des gleichen Vergehens
angedroht hatte Anders läge der Fall wenn Schulz in
demonſtrativer Abſicht um die Würde des Gerichts herab
zuziehen ſich in ſeiner Kleidung vernachläſſigt hätte Dafür
fehlt es aber an genügenden Anhaltspunkten

Damit iſt die Kragenfrage nicht nur für Schulz ſondern
auch für weitere Kreiſe gelöſt

Permischtes
Rener Ausbruch des Jeing

Dem Aetna entſtrömen dichte Rauchwolken die von weiß
grauem Aſchenregen begleitet ſind Es iſt möglich daß dieſe
Erſcheinungen auf neugebildete Riſſe im Kraterinnern zurück
zuführen ſind

Zur Aufklärung des Ritualmordmärchens
Der Kiewer Journaliſt Braſul Bruſchkowski reichte bei

e Gegen den Biſchof von Sans iſt ein Gerichtsver

der Polizei eine Denkſchriſt ein in der er als Arheber der
Ermordung des Knaben Justſchinski die bekanntlich zu dem
Ritualmordprozeß führte eine Verbrecherbande bezeichnet die
Justſchinski als Mitwiſſer aus der Welt ſchaffen wollte Es

ne u Ueberzeugung daß man bald die wirklichen Mörder
en wird

Bergmannslos
Lüttich 20 Mai Auf der guten dere in Her

ſtal erfolgte in einem cht ein Erdrutſch wobei 2 Berg
leute verſchüttet wurden Einer war bereits tot als man
ihn zutage förderte der andere iſt kurz nach ſeiner Ein
lieferung ins Spital verſtorben

Gerichtsverfahren gegen einen Biſchof Aus Paris wird

ahren eingeleitet worden weil er gelegentlich der zu Ehren
der Jeanne Arc veranſtalteten Feier vor dem biſchöflichen
Palais neben den franzöſiſchen auch päpſtliche Fahnen an
bringen ließ und ſich trotz polizeilicher Aufforderung weigerte
dieſe zu entfernen

Ein Kampf zwiſchen Zigeunern und Gendarmen hat ſich
bei Kuernach im Algäu abgeſpielt Dort ſtahl eine Gr
köpfige Zigeunerbande in einer Wirtſchaft mehrere Bier
gläſer Bei ihrer Verfolgung durch zwei Gendarmen war
fen ſie um ſchneller entrinnen zu können ihre Ruckſäcke im
angrenzenden Walde fort Als die Gendarmen ſich etwa
zehn Meter weit genähert hatten drehten ſich drei Zigeuner
plötzlich um und feuerten mehrere Schüſſe aus Revolvern
auf die Beamten ab die jedoch ihr Ziel verfehlten Nun
ſchoſſen auch die Gendarmen ſcharf und verletzten einen der
Zigeuner doch gelang es der Bande ſich im Walde zu ver
ſtecken Erſt mit Hilfe der Bauern konnte ein Zigeuner
feſtgenommen werden während die übrigen auf württem
bergiſches Gebiet entkamen Jn den weggeworfenen Ruck
ſäcken fand man eine Menge ſcharfer Patronen Wie ein
Telegramm aus Breslau meldet erläßt der Oberpräſident
der Provinz Schleſien weil ein Fall vorliegt der keinen
Aufſchub zuläßt ohne vorangegangene Zuſtimmung des Pro
vinzialrats eine Polizeiverordnung daß Zigeunern von
Juni an das Zuſammenreiſen in Horden auf öffentlichen

egen und Plätzen in ganz Schleſien bei einer Strafe bis
zu 14 Tagen bzw 60 Mark Geldſtrafe verboten iſt

Der geſtörte Trauerzug Wie aus Schweidnitz gemeldet
wird ereignete ſich bei einer Beerdigung im Gebirgsdorf
Rudolfwaldau ein ſchwerer Unglücksfall Der Trauerzug
hatte auf dem Wege zum Friedhof eine Holzbrücke zu paſſieren
die über einen Bach führte Als ſich das Trauergefolge in dichter
Schar auf der Brücke drängte brach dieſe plötzlich zuſammen und
mehr als 50 Perſonen ſtürzten in die Tiefe mehrere
erlitten Verletzungen

Aus dem Gefängnis entſlohen Aus dem Gerichtsgefängnis
von Stettin entwich am Sonntag der kürzlich aus Amerika
nach Deutſchland überführte Raubmörder Ehnke Nachdem er
dem Gefängniswärter den Säbel entriſſen hatte und ihn
damit zu Boden ſchlug ſchlug der Wärter Alarm Es entſpann
ſich eine wilde Jagd hinter dem Flüchtling her der ſich auf ein
Hausdach flüchtete Es gelang jedoch ihn wieder zu ergreifen
und gefeſſelt in das Gefängnis zurückzubringen

Großfeuer Jn der Nacht zum Sonntag wurden in dem
Dorfe Scheid gen unweit Köln durch ein Großfeuer zwei
Bauerngehöfte eingeäſchert wobei die Frau ein Kind
und der Großknecht des Ackerbauers Lux verbrannten Lux
und ſein Bruder wurden lebensgefährlich verletzt Eine große
Anzahl Stück Vieh fiel ebenfalls dem Brand zum Opfer

Ein Geiſtlicher vor ſeiner Hinrichtung Der wegen Ver
giftung ſeiner Braut Miß Linnell zum Tode verurteilte
Baptiſtengeiſtliche Clarence Richeſon der ſich zurzeit im Ge
fängnis von Boſton Weuee wird am Dienstag hingerichtet
werden Anfänglich ſchien er ſich mit Faſſung in ſein Schick
ſal zu ergeben Jetzt haben ihn ſeine Nerven jedoch verlaſſen
und der Verbrecher befindet ſich in einem Zuſtande hoch
gradiger Erregung Man muß ihn Tag und Nacht be
wachen Er lieſt ſtundenlang Gebete und macht verzweifelte
Verſuche eine Abänderung des Todesurteils
herbeizuführen Er hat inzwiſchen übrigens den Mord auch
eingeſtanden

Autochauffeurſtreik in Wien J Wien ſind infolge von
Lohndifferenzen 1500 Autodroſchkenchauffeure in den Ausſtand
getreten Die kleineren Unternehmungen bewilligten die

Forderungen der Chauffeure infolgedeſſen konnten Sonntag
mittag 600 Autodroſchken verkehren e größeren Firmen
lehnten die Lohnforderung ab

Eine Ortſchaft eingeäſchert Jn Weißenbach Ungarn
wurde während eines heftigen Gewitters durch Blitzſchlag der
größte Teil der Ortſchaft in Brand geſetzt und eingeäſchert
Zwei Perſonen wurden dabei verletzt Der Schaden iſt bedeutend

Exploſion in einer engliſchen Kohlengrube Jn einer neuen
Kohlengrube zu Markham bei Hollybuſh in der Grafſchaft
Monmouth die eben eröffnet werden ſollte fand eine Explo
ſion von Gaſen ſtatt 18 Mann befanden ſich am Boden des
400 Meter tiefen Schachtes Sechs Arbeiter wurden ge
tötet Einem Mann oben am Schachteingang wurde der Kopf

abgeriſſen und 50 Meter weit fortgeſchleudert Viele andere
wurden verletzt Die Grube und das Maſchinenhaus ſind erheb
lich beſchädigt

Des Mordes ſchuldig Jn Whiteville Virginia wurde
Lloyd Allen der Führer der berüchtigten Verbrecherbande
die im letzten März bei Verkündigung der Verurteilung Allens
zu einem Jahre Gefängnis den Richter den Staatsanwalt einen
Geſchworenen und den Scheriff erſchoſſen hatte des Mordes für
ſchuldig befunden

Luftschiffahrt

Der oberrheinische Flug
Frankfurt a 20 Mai Die 4 Teilnehmer am ober

rheiniſchen Flug Hirth Barends Mahnke und Wolfskeel die
geſtern früh 428 Uhr in Frankfurt a M aufgeſtiegen waren
ſind wohlbehalten in Karlsruhe gelandet Als Erſter tra
Hirth ein der die 130 Kilometer lange Strecke in 1 Stunde
7 Minuten 38 Sekunden durchflog Die Oberleitung beab
ſichtigt infolge der günſtigen Fortſchritte des Fluges ſchoy
Dienstag nach Konſtanz weiter fliegen zu laſſen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil A lbert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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ken mit gein sollten es steis bei sich führen Reformbelnkielder
Man bediene ich indes nur der Marke Qualiät unäber Directolrehosen
offen In Köln desiſſſert nach ur eigenstem Original Rerept Turnhosen

e Seit 1792 Aus gar den reinsten und edeleten Grundhtoffen h für Damen und Mädchen empfiehlt
e h in ſehr großer Auswahl
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Wenn von intensiver Arbeit ermüdet
Geistig oder physisch ist das idealste Erfrischungs S
und Stärkungs Mittel Ausserordentlich an
regend Die abgespannten Nerven finden gtets
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Sieg duf Sieg
4

D wurde errungen beſ alten Wetftmörschen mit

Gummiebsäthen Confinenfal
Dresdener Armeegepäck Marsch 12 Mai
Wettmarsch Quer durch den Jeumn 12 Mei
Weltmeisterschaft Berlin 4 MoiIniernat Maerofhonleufen Berlin 5 Mai
Prinz Eſel Friedrich Marsch Magdeburg 5 Moi e
Armeegepack Morsch Schwerin 28 April 3 9Erstes Berufsläufer Rennen Berhn 14 April

Diesesiege beweisonsohlagend die grossen
Vorzüge der Gentinental Gummlabsätzo

1 Erhöhung der Gehleistungs fähigkeit
2 Elastisch weicher Gang
3 Schonung von Körper und Nerven
4 Z7weckmässiger als Leder

4921

Eine Notwendigkeit für jede
m Gummidbsätae Continental

Vanzen mit Brut Wasohgefässe
ſowie ſämtl Ungeziefer ver Zauerhaft u g größte Ausw

Böttoherol Schllershot dine en Se Miarte e Rabatt We 1678
erſicherung geg Ungeziefer ve e hde Salageſ an gleicher



genügt zumeiſt um die Wan u
KBurghardt Becher a m P M erei 10 Mitglied aes Rabatt Spar Vereins Brüderstrasse 5 Halle a S Toſephon 782 ar Profeſeren

I eciferrin
der Liebling aller Leicenden

Sehr viele Aerzte und Tauſende von geweſenen Patienten
äußern ſich rühmlichſt über die wunderbaren Exrfolge welche
durch Leciferrin erzielt worden ſind bei Schwächezuſtänden Blut
armut Bleichfucht und Nerveuſchwäche Unentbehrlich in der
Rekonvalefzenz nach erſchöpfenden Kraukheiten 252

Seciferrin iſt das anerkannt beſte Geſundheits Nährmittel
hebt die Körperkräfte ſtärkt die Nerven und bereichert das

lnt Jm zu anderen Präparaten iſt Leciferrin ſehrſchmackhaft gut bekömmlich und befördert zu gleicher Zeit den
Appetit und die Verdannng

Durch den Gebrauch von Leciferrin r wirdder Körper gekräftigt und widerſtandsfähig gemacht Luſt zum
Leben und zur Arbeit ſtellt ſich wieder ein

Man achte beim Einkauf genau auf den Namen Leriferrin
Preis M in Apotheken zu haben ganz ſicher von Löwen
Engel Adler und Dentſche Kaiſer Apotheke lu Halle

Sensationollor Erfolg Ausverkaufte Häusor

Hartstein awüuüstliche

Nur 7 Tage Dienstmann Nr 48
Ausserdem die v Morcaschanmi n e o
weltberühmte

Erna Koschel als Theateragentin

1 Bild Die Schenke der Kata
lonier

2 Bild Kerker und Million
3 Bild Der Unbekannte

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Nur wenige Tage abends 10 Uhr
Der Graf von Monte Christo

Romantiſches Schauſpiel in Vorſpiel u 4 Bildern nach
weltberühmten Roman von Alexander Dumas beg dem

von Adolf Steinmann rbeitet
4 Bild Haus Morell,5 Bild W Gr

Ehriſto af von Monte

e

Leitung Kgl Obermuſikmeiſter R Fister

Abends 10 Uhr 4933 Franziskaner Leistbräu ä man a e aGala Pracht Feuerwerk e e Moren alenr S rn h Elito a Konzerte ſohes tär Ponzentu 1 u an e ru 4 2r ebiete der technik Gr der Kapelle des Füs Regiments Nr 36 nernſ Stherteg 5 e der impofſante F Winkler d Kapelle des Füſ Regts General
feld marſchall Graf Blumenthal

Magdeb Nr 36

Wohin reiſen wir Pfingſten Heer
Nach dem ſchön gelegenen Familienkarten 10 Stck 00 Mk

Giſenmoorbad Schmiedeberg e
Abonnements u Vorzugskarten gültig

Abf Halle 7,55 Ankunft Moſchwig 10,36 nachm 4 Uhr und Sonntag früRabemimsel
6 UhrEtablissement un r zhals Von Moſchwig Gaſth z Erholung nach Bad Schmiedeberg 1 ſtünd

Morges den 21 Mai von uach Wanderung durch herrl Wald über Kaiſer WilhelmAusſichtsturm C
mittags Z Uhr ab mit Reſt und Weinberge Reſt Bergſchlößchen Bereitwilligſte Kegelbahn und

6 Militär Kon 2ze rt Auskunft über lohnende Partien für die anderen Feſttage im Hotelross608 Kronprinz Hotel Kaiſerhof Hotel Malſch Hotel Preuß Kdrer otel V ereins Zimmer frei
l 2vom Trompeterkorps e FeldArt Reg Nr 75 Gold Sonne Hotel Deutſcher Kaiſer Ratskellex Schützenhaus Kon Käpvels Sotel und Reſt

ditorei und Café Arthur Wendt Rückfahrt ab Bad Schmiede

verg an Halle 19 7

eſen SilberFall 2e 2c WEintritt Nachmittags Konzert 85 Pfg zum Abendv und Feuerwerk 50 Pfo
F Winkler

Café Marktschloss
Die vornehmſte Unterhaltungsmufſik bietet mein neu

aufgeſtelltes
Paganini Geigen Instrument

Einzig in ſeiner Art in Halle Otto Gräbsoh

Quüntſers Brauerei
Telephon 361 empfiehlt ikre Telephon 361

Gualitätsbiere
a III L III II

das tollo NMadei eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e Spuren J Aktien Bierbrauerei
Saalschloss BZrauerei aalschlossvrauerei cMittwoch den 22 per chmittags i4 bis Herrlichster Restaurationspark Festsale a en d 7 o n rte

Zwei grosse Militär Konzerte Viners Soupers
n e wierst Nauentoss Soianen Bergschenke ſraDienstag 21nachm 3 nud et

Kur Konzert
ausgeführt vom

Stadttheater Orohester
Kapellmeiſter Alfr Els mann
Eintrittspreis p Perſon 35 v

einſchl BillettSteuer f

Mittwoch Lanläßlich des Geburtsez ges

von0

Richard Wagner
2 Fest Konzoerto
früh 6 und abends 8 Uhr

es
Stndttheater OrchestersKapellmeiſter Alfr Elsmann

Programm a d Anschlagsäulen

St e ab e nzertz Abend Konzert 35inkl BillettSteuer
Progr f beide Konzerte 10

BKAuranstalt
I hMHainstein

e BELPisenach
Wartburggegenüb

lahresbetrlieb Dr M L Köhler
nAbwaſchbare Ranſſellen

Kl Berlin 2 I
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Chalia udforwegen
t 5 k 6Vitl Erste Norwegenreise XVom 28 Jemi bis 12 Jali Hamburg e48 e

Odds Loen Merox Naes Drontheim
r Molde Aalesund Balholmen Gudvangen

e Boergen Hamburg Fahrpr zamt Ver De
h plegaung von ea M 325 an

4S X Zweite Norwegenreise
S Vom 16 Juli bis 9 August Hamburg

Odda Loen Merok Raftsund Tromsö
Hammertest Nordkap Lyngen Tromsòd
Svartisen Torgatten Drontheim Naes
Moide Aalesund Balholmen Gudvangen
Bergen Hamibarg Fahrpreis samt Ver
pflogung von ca M 510 an
X Dritte Norwegenreise

BI
zur mühelosen Gewinnung aller Fruchtsäfte

Grösste Aus nutzung der Früchte
50 60 Zuckerersparnis

Leonhardt 8 Schlesinger
Gr Ulrichstrasse 1315 Tel 113

W Vorsohrittsmässigser e Zur Gesun heit Wandervogeſcdehern Fig Na BDromhoim roh I v ist das Radfahren Informieren Sie sich daher Stück 99

c F Rittor
über Mittel und Wege das gute preisw rte
Fahrrad Sturmvogel zu erlangen Pederleiohte
Aluminiumfelgen alle Zubehörteile Taschen

I sylt Oie Loen Bergen Hamburg Fahr
preis s Verpfi von ca M 325 an

d 8 r

o a W 9 W5 v h a r hm r s rS So 5 J BeJ c J S w

h v I er en R 4 4 d vJ h 7 3 9 4 e
Etahl Bergschenbe

Schönuſter Ausſichtspunkt des
SaaletaAbonnomonts hecingune

für den Beſuch der
Sommer Konzerte
Dieſelben finden ſtatt vom 15 Mai
bis 15 September 1912 und zwar

Dienstags abends 8 Uhr
Donunerstagé nachm 4 Uhr

Sonuntags früh 6 Uhr
Ausgeführt von der Kapelle des

Füſ Regts Generalfeldmarſchall
Graf Blumenthal Magdeb
Nr 36 Abonnements Preis 4
p Karte inkl Billettſteuer Vor
zugskart 10 Stck 2 M Blaue u
rote Pafſepartout Karten vom
vorigen Jahre haben Gültigkeit

Hängematten
für jedes Körpergewioht passend

C F Ritter
Leipzigerstr 90

X bäder und Nordafrika Reise
Vom 1 bis 29 Sept Hamburg AmsterV dam Ryde auf Wight Bayoune für

e Biaerritz Arosa Bay Lissabon Cadix
ger Gibraitar Algier Tunis Malta Kortfu Triest Fahr

preis zamt Verpfie von ca M 550 an
Lendauafſiläöge dureh Thos Cook Son Wien

essverkehr Triest Alexandrien àtag v T Juni E
en Preftag ab Trieet RIiinte Triest Shanghai

R monatlich am 4 ab TriestFrospekte u Auskünfte in Halie u S bei Max Lippmann Volkenannstr 4 Tel 4271 nnd ber der Generaiagenour er
Oesterreichischen Lloyd Berlin NW Unter den Linden 47

7 4 W h 7 h

lampen Peuerzeuge Rasierapparate Nahma
schinen aller Systeme Verlangen Sie den
neuen Jahreskatalog Vertreter werd angestells
Deutsche Fakrradwerke Sturmvogel

Gebr Grüättner
Berlin Halensee 106

Leipuigerstr 90

Gebrauchte
Sehreibmasehinen

gut erh billig zu verkauf
J Aug Weddy Leipzigerſtr 22
J Eigene Reparat Werkſtatt

für alle Syſteme

Unterr auf Adler gratis

Blumonkäston

Längen

C F RitterDeipzigerstr 90

Navden Sie
zehon meine SpitzKugeln

Honigkuohen mit Sohokolade
üderzogean probiert Ioh
mdohste 810 gern als Kunden
hboben

ad
Leipzigeretr 6163

Pianinos
u 290 340Weiss oder grün lackiert in allen 3 z er ch ebreäugt

zu verkaufen
H Lüders Mittelſtr 9älteſte Piano Handlung am Platzeung am

Junge Mädchen und

die infolge ungenügender Ernäh
rung mangelhafter Blut u Säfte
zirkulation Bleichſucht und Blut
armut wenig leiſtungsfähig leicht
reizbar ſchwach und hinfällig
nd müſſen Altbuchhorſter
arkſprudel Starkquelle trin

ken Eine Kur von einigon Wochen

M
liefert prompt reell und billig

J kalbsrhes holen
Weltfbadewanne M 2450
Geidersparnis r e Baaer Raumersparnis

Aleinverkauf für Halle a S
Volksbadewanne Mk 11

Sitzbadewannen Kinderbadewannen in grosser Auswahl

e in ſämt u DrogW Horfer e

2 Rußb Büfetts
wenig gebraucht zu älc an zenu ofgSpiegel Aneelehlſch s
Lederſtühle Teppich UhrKredenz ſiegaieee
maſchine großer Garde
J robenſchranuk S hobe eich
Bettſtellen m Pateut R
Anſiegetge 58 M

Geiſt Treppe
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